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Kursziel

Diplom als Einrichtungsgestalterin HFTG / Einrichtungsgestalter HFTG 

Voraussetzung

Abgeschlossene Berufslehre im kaufmännischen, technischen oder gewerblichen Berufsfeld; Affinität 
für die Wichtigkeit der Zusammenhänge von Formen, Farben, Funktionen und Konstruktionen und viel 
Energie und Motivation, gestaltende Aufgaben zu bearbeiten und nach kundengerechten Lösungen zu 
suchen.

Arbeitsfelder / Arbeitsorte

Einrichtungsgestalterinnen und Einrichtungsgestalter sind primär in Innenarchitekturbüros, in Einrich-
tungshäusern und in der Raumgestaltung tätig. Ihre Kernkompetenzen liegen im kreativen, lösungsori-
entierten Gestaltungsprozess. Sie haben einen geschulten Blick für die Ausgewogenheit der Proporti-
onen und das Zusammenspiel von Architektur, Farbe, Licht und Mobiliar. Sie zeichnen mit CAD. Dies 
erlaubt ihnen, sich sowohl als gestaltende Planer/innen als auch als Projektleiter/innen zu betätigen. 
Um kompetent zu beraten, verfügen sie über gute Design-, Farben- Material-, Bau- und Stilkenntnisse. 
Sie arbeiten im Entwurfsprozess und besitzen die idealen Voraussetzungen, um Verantwortung über-
nehmen zu können. 

Studiendauer

860 Lektionen (13 Lektionen je Woche) verteilt auf 4 Semester; Studienbeginn im Mai

Unterricht

Die Ausbildung findet jeweils am Freitag vom 08.30 bis 16.15 Uhr und am Samstag von 08.30 bis 
12.35 Uhr in den Räumlichkeiten der HFTG und des GIBZ statt. Die Ferien richten sich nach dem Stun-
denplan der HFTG.
An der HFTG werden die Studierenden auf der Grundlage ethischer Werte als unsere Lernpartner/
innen mit professionellem Unterrichten gefördert, damit sie ihre Ziele erreichen. Die Unterrichtsmetho-
den werden mit Vorträgen und multimedialen Präsentationen zur Einführung in die einzelnen Themen-
bereiche sowie Vermittlung von Basiskenntnissen unterstützt. Praktische Übungen vertiefen die Grund-
lagenkenntnisse, Projekt- und Teamarbeiten werden in Gruppen umgesetzt.

Zusätzlicher Zeitaufwand / Infrastruktur

Selbstständige Lernzeit ca. 200 Stunden; eigenes Laptop sehr empfehlenswert

Schulgeld

Total für alle 4 Semester: CHF 12’040.–, Lehrmittel: ca. CHF 600.–
Die Kosten werden pro Modul in Rechnung gestellt.

Übersicht der Unterrichtsbereiche (860 Lektionen)

Individualkompetenz			   260 Lekt.
Kultur/Gesellschaft, Informatik IT, Eigenschaften Baustoffe, 
Skizzieren/Farbe/Perspektive, Darstellung/Präsentationsformen,
Entwurfstechnik/Formenlehre, Raumgestaltung und -funktion, 
Kunst- und Designgeschichte, Massaufnahme, Projekte

Visionäre Kompetenz			   280 Lekt.
Entwurf/Projekte/Gestaltung, Visuelle Wahrnehmung/Farben,
Raumgestaltung/Licht/Objekte, Visualisierung, Präsentationsmedien,
Photoshop/InDesign

Planungs- und Ausführungskompetenz			   220 Lekt.
Information/Kommunikation, Projektmanagement, Material- und
Warenkunde, Produktionsabläufe und -techniken, Fachzeichnen CAD,
Entwurf Projekt, Konstruktion, Produkte-Entwicklung

Marktkompetenz			   100 Lekt.
Produkte- und Marktkenntnisse, Verkauf/Verkaufsgespräche, 
Wirtschaftsrecht, Marketing

Sozialkompetenz
Unternehmerisches Denken und Handeln im Rahmen von Projekt-
arbeiten zur Förderung der Handlungskompetenz, Teamarbeiten

Finanzkompetenz
Im Rahmen von Projektarbeiten zur Förderung der
Finanzkompetenz, kostenbewusstes Planen



HFTG Höhere Fachschule
für Technik und Gestaltung
Baarerstrasse 100
6302 Zug
Telefon	 041 728 33 30
Fax	 041 728 30 39
E-Mail	 info@hftg.ch
Web	 www.hftg.ch
	 www.knowledge-factory.ch

Abschluss

Diplom als Einrichtungsgestalterin HFTG / Einrichtungsgestalter HFTG
(ausgestellt durch den Kanton Zug)

Auskünfte und Anmeldung

Auskünfte erhalten Sie im Sekretariat, Telefon 041 728 33 30 oder E-Mail info@hftg.ch.

Verpflegung

Die Mensa des Gewerblich-industriellen Bildungszentrums bietet preiswerte Mahlzeiten und Zwischen-
mahlzeiten an. Verpflegungsautomaten stehen ebenfalls zur Verfügung.

Sie ereichen uns

Mit dem Bus:
Bus Nr. 4 (Hünenberg-Inwil) Haltestellte Göbli (Berufsschule)
Bus Nr. 3 (Baar-Oberwil) Haltestelle Guthirt
Mit dem Auto:
Autobahnausfahrt Baar / via Baarer-, Ahorn-, Industriestrasse. Für die Kursteilnehmerinnen und
-teilnehmer stehen gebührenpflichtige Parkplätze in der Tiefgarage zur Verfügung.
Zu Fuss:
Ab Bahnhof SBB via Ausgang Metalli und Baarerstrasse


